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NEUTRAUBLING. Eine 54-jährige Auto-
fahrerin missachtete am Freitag an der
Kreuzung Bayerwaldstraße, Aussiger
Straße in Neutraubling das Rotlicht der
Ampelanlage. Im Kreuzungsbereich
kollidierte nach Polizeiangaben ihr
Fahrzeug mit dem Auto einer 56-Jähri-
gen aus dem Landkreis. Dadurch ent-
stand an beiden Autos wirtschaftlicher
Totalschaden. Verletzt wurde niemand.
Der Gesamtschaden beläuft sich auf
rund 6000 Euro. Eine kleine Kuriosität
ereignete sich imAnschluss an denUn-
fall. Nachdem sich der 50-jährige Ehe-
mann der Unfallverursacherin und der
Fahrer des Abschleppdienstes uneins
über die Begleichung der Rechnung für
die Dienstleistung waren, bezeichnete
der Fahrer den Ehemann in Anwesen-
heit der aufnehmenden Beamten als
„Volldepp“. Ihn erwartet nun eine Straf-
anzeigewegenBeleidigung.

POLIZEI

NachUnfall
Streit ums
Abschleppen

BEI UNS IM NETZ
Alle aktuellen Nachrichten aus Re-
gensburg und der Region sowie
Hintergründe, Bildergalerien und
Videos finden Sie bei uns:
www.mittelbayerische.de/
regensburg-land

WOLFSEGG. Hoch thront sie über der
idyllischenGemeinde –dieWolfsegger
Burg. Sie istmit ihrenGeschichten um
die „Weiße Frau“ vielen ein Begriff,
aber die Burg kann deutlich mehr als
Gruselgeschichten zu verbreiten. Sie
ist ein Zeuge des Lebens aus einer ganz
anderen Zeit. 30 Jahre sind seit der letz-
ten Renovierung im Jahr 1989 vergan-
gen und nun wurde mit einem neuen
Museumskonzept das Burgmuseum
fit für die Zukunft gemacht.

Landrätin Tanja Schweiger, die
Kraft ihres Amtes Vorsitzende des Ku-
ratoriums der BurgWolfsegg ist, blick-
te bei der – leicht verspäteten – Wie-
dereröffnung auf das Alleinstellungs-
merkmal der Anlage zurück. So seien
etwa die unverfälscht erhaltene goti-
sche Bausubstanz in der ganzen Regi-
on einzigartig oder auch die unter dem
Burgberg gelegene Tropfsteinhöhle.
Besonders sehenswert sei die Dauer-
ausstellung „Leben auf einer Oberpfäl-
zer Burg“ –bayernweit einmalig.

Rauchenbergers Verdienste

Schweiger ließ auch die vergangenen
100 Jahre „Wolfsegger Burggeschichte“
Revue passieren. So erwarb 1933 der
Bezirksheimatpfleger Georg Rau-
chenberger die Burg und rettete
sie unter größten finanziellen
Opfern vor dem weiteren Verfall.
1970 übergab Rauchenberger die
Burg an das neugegründete
„Kuratorium Burg Wolfs-
egg“, das bis heute Eigen-

tümer der Burg ist. 1989 wurde die
Burg erstmals mit einem

Kostenaufwand von
rund 1,2 Millionen
Mark saniert, nun
wurde sie mit der
neuerlichen Sanie-
rung fit für die Zu-
kunft gemacht.
Die jetzige Sanie-
rung schlugmit
rund 3 Millio-
nen Euro zu
Buche, wobei
Gesamtzu-
schüsse inHö-

he von rund 930 000 Euro bewilligt
wurden. DasKuratorium erbrachte zu-
dem eine Eigenleistung von rund 110
000 Euro. BürgermeisterWolfgang Pir-
zer sagte, dass sich vieleNamenumdie
Burg verdient gemacht haben. Stellver-
tretend möchte er die Familie Hum-
mel – Franz Hummel ist Ehrenbürger
der Gemeinde – nennen, die sich viele
Jahre selbstlos engagiert hat. Sein
Dank galt auch dem Kuratorium, das
dafür Sorge trägt, dass das Erbe erhal-
ten wird. Es sei unbezahlbar, was diese
Personen in den letzten Monaten der
Bauzeit geleistet haben, lobt die Land-
rätin. Es waren nicht nur planerische

oder organisatorische Aufgaben, son-
dern vor allem viele handwerkliche
Tätigkeiten, welche auch mit Unter-
stützung der freiwilligen Helfer, be-
wältigtwurden.

Sonja Fuchs, Geschäftsführerin des
Kuratoriums, blickte auf die Planun-
gen zur Konzeptänderung, die vor
zehn Jahren begannen, zurück. Sie
dankte allen ihren Mitstreitern, sei es
Burgdienstler, Kuchenbäckerinnen,
Bastlerinnen, Malerinnen, Burgführer,
Falkner, der Gemeinde und Feuerwehr
und jedem, der die Burg und auch die
Sanierungunterstützte.

Neues Konzept präsentiert

Ein Dank ging an Kulturreferent Dr.
Thomas Feuerer. Dieser sei den Laien
des Kuratoriumswährend der Baupha-
se weit über seinen beruflichen Auf-
trag hinaus zur Verfügung gestanden.
Das sei sehrwichtig gewesen.

Anschließend stellten Dr. Joseph
Paukner und Erich Hackel das neue
Museumskonzept vor. Ziel der Neuge-
staltung des Burgmuseums war, es an-
schaulich und verständlich zu vermit-
teln, wie die Menschen auf der Burg
Wolfsegg einst lebten, so Paukner. Es
sollte die Burg mit ihren Räumen gut
zurWirkung kommen. Paukner sagte,
ein Museum sei immer ein Unikat. Es
sei ein besonderer Ort mit besonderen
Räumen. Menschen sollten in dieses
Museum kommen, weil es einzigartig
sei.

Erich Hackel stellte weitere Details,
wie dieAuslagerungderKasse oder des
Museumsshops in das Hollnberge-
rhaus vor. Musikalisch umrahmt wur-
de die Wiedereröffnung stilecht von
Thomas Dürr mit seinem Sohn Ama-
deus, der sich bei einem Lied auch Un-
terstützung von Tanja Schweiger und
Dr. Thomas Feuerer holte.

Nach dem offiziellen Teil hatten die
Gäste genügend Zeit, sich die Neuge-
staltung gründlich anzusehen. Wolfs-
eggs Bürgermeister Pirzer brachte es
am Ende auf den Punkt: „Die Burg ist
nicht nur dasWahrzeichen vonWolfs-
egg, sondern vor allem Anziehungs-
punkt für die Besucher aus nah und
fern.“

VON STEPHAN NEU

Burgmuseumwiedereröffnet
MODERNISIERUNGDie go-
tische Anlage inWolfs-
egg ist einzigartig. Ein
neues Konzept soll den
Menschen das Leben auf
der Burg nahe bringen.

Wolfgang Söllner zeigt Dr. Thomas Feuerer (links),Wolfgang Pirzer und Sonja Fuchs das Geheimnis hinter der Ritterrüstung. FOTOS: STEPHAN NEU

Sonja Fuchs schaut
morgens von ihrem
Schlafzimmerfenster
erst hinüber zur Burg.

WAS DIE MENSCHEN MIT DER BURG VERBINDET
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George Rule ist schon lange als Hel-
fer bei der BurgWolfsegg.Seit drei
Jahren ist er imKuratoriumund ver-
brachte seither gefühlte zehn Jahre
auf der Burg.Die Burg und derenGe-
schichte haben es ihmangetan, so
näht er auch seineGewänder selbst.

Dr. Joseph Paukner sagt, es ist ein
Glücksfall, dass die Burgweitgehend
erhalten ist. Es ist eineChance und
Herausforderung an diesembeson-
derenOrt eine Ausstellung zu konzi-
pieren,bei der dieMenschen die
Möglichkeit haben, sich vorzustellen
wieman imMittelalter lebte.

Andreas Schießl istmit der Burg
und ihrenGeschichten aufgewach-
sen.Besonders freut er sich neben
demBesuch der Ausstellung auf das
Theater, das Kindertheater und das
Weihnachtsblasen der Blaskapelle
amHeiligenAbend.

Alexandra Zobelmeint, die Burg und
dermalerischeOrt waren vor 15 Jah-
renGrund,nachWolfsegg zu ziehen.
Sie freut sich, dass so ein schönes
Museumentstanden ist und auf dem
WolfseggerWahrzeichen nunwieder
Leben einzieht.Auch auf die Theater-
aufführungen ist siewieder gespannt.
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Regensburg

RL1RS

UNTERHALTUNG

Das läuft dieseWoche in
Regensburg und
Umgebung.
MITTELBAYERISCHE.DE/KINO

ANZEIGE

Mintraching

Köfering

Alteglofs-
heim

Hagelstadt

Langenerling

Moosham

Sünching

Riekofen

Etappe 1 präsentiert von

BMWRegensburg
9,6 km

Etappe 3 präsentiert von

Lauf & Berg König
6,9 km

Etappe 4 präsentiert von

Bischofshof
6,7 km

Etappe 2 präsentiert von

Sparkasse
Regensburg
9,8 km

S Sparkasse
Regensburg

LANDKREISLAUF 2019

10 JAHRE

LAUFTREFFS 2019
2. Etappe

Mittwoch, 3. Juli
Hagelstadt Köfering
Treff: Köfering, Bolzplatz

Ab 18 Uhr die neuesten
Laufschuhe testen.
Tolle Preise für die drei
Trainingsfleißigsten und
Einkaufsgutscheine für
alle ab 5 Teilnahmen.

Treffen am Zielort!
Kostenloser Shuttlebus
um 18.30 Uhr vom
Zielort zum Startort.
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